
Lawinenbericht vom 18.12.2021, 18:00 Uhr von Riegler Andreas

19.12.2021

Lawinenprobleme Gefahrenstufen Exposition

Neuschnee Triebschnee Altschnee Nassschnee Gleitschnee Günstig gering mäßig erheblich groß sehr groß

Es herrscht geringe Lawinengefahr!

Semmering - Wechselgebiet, Rax - Schneeberggebiet, Gutensteiner Alpen,
Tuernitzer Alpen, Ybbstaler Alpen, Gippel - Goellergebiet
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Semmering - Wechselgebiet, Rax -
Schneeberggebiet, Gutensteiner Alpen, Tuernitzer
Alpen, Ybbstaler Alpen, Gippel - Goellergebiet

in den Hochlagen

vereinzelt

Triebschnee und Absturzgefahr stehen im Vordergrund!
In sämtlichen niederösterreichischen Gebirgsgruppen herrscht geringe Lawinengefahr. In den
Hochlagen sind vereinzelt Gefahrenstellen in Form von Triebschneebereichen vorhanden, diese sind
vorwiegend in kammnahen Bereichen und hinter Geländeübergängen wie Rinnen und Mulden zu
beachten, meist in den Expositionen Nordost über Ost bis Süd. Hier können (kleinere) Schneebretter
ausgelöst werden. Zudem sind einzelne Gleitschneeabgänge aus dem besonnten Steilgelände (Wald-
und Wiesenbereich) nicht gänzlich ausgeschlossen. Aufgrund oftmals vereister, harter Oberflächen
gilt es zudem die Absturzgefahr zu beachten.

Schneedeckenaufbau
Die Verhältnisse sind derzeit stark vom Windeinfluss geprägt, ausgesetzte Bereiche der Hochlagen
wurden abgeblasen, Geländehohlformen sowie Leebereiche dementsprechend mit Triebschnee
befüllt. Durch den vorangegangenen Witterungsverlauf (teils Regen bis in höhere Lagen und
Sonneneinstrahlung) entstanden harte, verharschte und zum Teil auch eisige Oberflächen. Die
Altschneedecke ist meist recht kompakt, Schwachschichten sind eventuell in hochgelegenen
Schatthängen vereinzelt vorhanden. Das Fundament der Schneedecke ist zum Teil feucht und neigt
stellenweise zum Gleiten.

Wetter
Für den Sonntag kündigt sich ein Wechselspiel aus tieferen Wolkenfeldern und zwischenzeitlichen
sonnigen Phasen an. Der Wind weht überaus stürmisch aus nordwestlichen Richtungen. Die
Temperaturen sind in den östlichen Gebirgsgruppen tendenziell etwas milder als im Westen, sie
liegen zu Mittag in 1500m dementsprechend zwischen -1 und +2 Grad, in 2000m erwarten uns mit
Werten um +1 bis +2 Grad zarte Plusgrade.

Tendenz
Bereits am Sonntagabend trübt es sich immer mehr ein und in den Nachtstunden ist voraussichtlich in
allen Gebirgsgruppen - zumindest mit etwas - Neuschnee zu rechnen. Tagsüber lichten sich die
Wolken und es kommt die Sonne zum Vorschein. Der Wind weht recht variabel, zum Teil aber stark
bis stürmisch aus überwiegend nordwestlichen Richtungen. Die Temperaturen gehen mit
Mittagswerten um -6 Grad in 1500m und -10 Grad in 2000m deutlich zurück. Es wird sich stellenweise
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frischer Triebschnee bilden können und somit wird die Lawinengefahr - je nach Ausprägung der
Schneefälle - etwas ansteigen.


